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0 Aus der Stabsstelle  

0.1 Workshop, „Diversitätsreflektierende Lehre –Bausteine zur Umsetzung“, 25.-26.02., Anmelde-

schluss 11.02. 

Im Workshop für Lehrende der Universität Göttingen geht es um Möglichkeiten, die eigene 

Lehre gender-und diversitätsreflektierend zu entwickeln. Der Workshop ist in Kooperation der 

Stabsstelle Chancengleichheit und Diversität mit der Hochschuldidaktik entstanden. Link 

0.2 Online-Handreichung „Portal Gender und Diversität in Lehre und Studium“ veröffentlicht 

Das Portal macht inhaltliche Grundlagen und Ergebnisse des Campus QPLUS-Teilprojekts „Gender 

und Diversität in die Lehre“ im Sinne eines Instrumentenkastens und einer Materialsammlung 

für den praktischen Einsatz in der Lehre sowie weiteren Arbeitsfeldern der Universität zugäng-

lich. 

Es ist angelegt als dynamisch wachsende Struktur, d.h. nach und nach werden weitere Inhalte 

ergänzt. Link 

0.3 Neue Ausschreibung der Dorothea Schlözer-Stellen für Postdoktorandinnen 2021 

Das Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen schreibt zur Förderung des wissenschaft-

lichen Nachwuchses auch im Jahr 2021 zwei Stellen (TV-L 13, 100%, Laufzeit 2 Jahre) für Post-

doktorandinnen aus. Ausschreibungsfrist ist der 15.04.2021. Link 

 

 

 

 

 

http://www.uni-goettingen.de/chancengleichheitunddiversitaet
https://www.uni-goettingen.de/de/627695.html
https://www.uni-goettingen.de/de/587513.html
https://www.uni-goettingen.de/de/dorothea+schl%c3%b6zer-postdoktorandinnenprogramm+%28stellen%29/122481.html
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1 Gleichstellung 

1.1  Newsletter und Infobriefe 

Anmerkung: Bei einigen Newslettern und Infobriefen verweist der Link auf das jeweilige Portal. 

► genaNews 12/20, Link 

► Kompetenzz-Newsletter, 12/20, Startseite 

► Initiative „Komm, mach MINT.“, 10/20, Startseite 

► „Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen“, 01/21, Link 

► AcademiaNet, 12/20, Startseite 

► Kontaktstelle Frauen in die EU-Forschung (FiF), 12/20, Startseite 

1.2 PM, „Giffey: Auch der Bund muss mehr Tempo machen bei der Gleichstellung von Frauen“, 

Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 

Es besteht weiterhin großer Handlungsbedarf bei der Gleichstellung von Frauen und Männern 

in den obersten Bundesbehörden. 21 von 24 Behörden beschäftigen immer noch deutlich mehr 

Männer als Frauen in Führungspositionen, wie der Gleichstellungsindex 2020 des Statistischen 

Bundesamtes zeigt. Franziska Giffey sieht den Bund in der Pflicht aufzuholen. Link 

1.3 Onlineportal, „Wissenschaftliche Integrität“, Deutsche Forschungsgemeinschaft 

Mit dem Onlineportals hat die DFG den Kodex „Leitlinien zur Sicherung guter wissenschaftlicher 

Praxis“ um eine dritte Ebene ergänzt. Neben den Leitlinien finden sich im Portal u.a. allgemeine 

und fachspezifische Kommentierungen, z.B. zu den Themen Machtmissbrauch und Implizit Bias 

sowie Fallbeispiele, Verweise auf Gesetze oder DFG-Stellungnahmen. Link 

1.4 Artikel, „Wer klagt, ist verbrannt“, Forschung & Lehre 

Berufungsverfahren verlaufen nicht immer fair und transparent, wie neun Fallbeispiele deutlich 

machen. Dabei werden reale Vorgänge aus Verfahren für Professuren an Universitäten im Be-

reich der Sozial- und Rechtswissenschaften beschrieben. Zwei Beispiele erzählen von Situatio-

nen, in denen Frauen in Berufungsverfahren benachteiligt wurden. Link 

1.5 Artikel, „Frauen weiterhin im Nachteil“, Tagesspiegel 

Jan-Martin Wiarda bemängelt in seiner Kolumne die zu langsamen Fortschritte bei der Gleich-

stellung von Frauen in der Wissenschaft. Link 

1.6 Buchveröffentlichung, „Es geht nur gemeinsam!“, Ullstein Verlag 

In ihrem neuen Buch zeichnet Jutta Allmendinger aus ihrer persönlichen Sicht und über die Jahr-

zehnte nach, wie sich Geschlechterungleichheiten entwickelt haben und zeigt dabei Perspekti-

ven auf, wie Geschlechtergerechtigkeit endlich erreicht werden kann. Link, Beitrag im Deutsch-

landfunk 

1.7 Publikation, „Gendered Innovations 2“, Europäische Kommission 

Im November 2020 ist ein zweiter Bericht mit Fallstudien zu „Gendered Innovations“ veröffent-

licht worden. Die von der EU-Kommission finanzierte Expert*innengruppe zeigt Beispiele aus 

Projekten unterschiedlicher Fachbereiche auf, wie u.a. Gesundheit, Klimawandel oder die CO-

VID-19-Pandemie. Link, Webseite und neuen Blog zu Gendered Innovations. 

http://www.uni-goettingen.de/chancengleichheitunddiversitaet
https://www.genanet.de/genanews-september-2020-1
https://www.kompetenzz.de/
https://www.komm-mach-mint.de/
https://www.hilfetelefon.de/index.php?id=500
http://www.academia-net.de/
http://www.eubuero.de/newsletter.htm
https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/aktuelles/presse/pressemitteilungen/giffey--auch-der-bund-muss-mehr-tempo-machen-bei-der-gleichstellung-von-frauen/164784
https://wissenschaftliche-integritaet.de/kommentare/vermeidung-machtmissbrauch/
https://wissenschaftliche-integritaet.de/kommentare/implicit-bias-beurteilungsprozesse-entscheidungsprozesse/
https://wissenschaftliche-integritaet.de/
https://www.forschung-und-lehre.de/karriere/professur/wer-klagt-ist-verbrannt-3383/
https://www.tagesspiegel.de/wissen/kolumne-wiarda-wills-wissen-frauen-weiterhin-im-nachteil/26784846.html
https://www.ullstein-buchverlage.de/nc/buch/details/es-geht-nur-gemeinsam-9783548064529.html
https://www.deutschlandfunk.de/jutta-allmendinger-es-geht-nur-gemeinsam-ueberzeugende.1310.de.html?dram:article_id=490460
https://www.deutschlandfunk.de/jutta-allmendinger-es-geht-nur-gemeinsam-ueberzeugende.1310.de.html?dram:article_id=490460
https://ec.europa.eu/info/publications/gendered-innovations-2-how-inclusive-analysis-contributes-research-and-innovation_en
http://genderedinnovations.stanford.edu/
https://genderedinnovationsquicktakes.wordpress.com/
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1.8 Expertise, „Al Powered Recruiting?“, Dritter Gleichstellungsbericht 

In dieser Arbeit beschäftigen sich drei Forscherinnen mit dem Einsatz von algorithmischen As-

sistenzsystemen in der Personalauswahl und mit der Frage, wie diese die Gleichstellung auf dem 

Arbeitsmarkt beeinflusst. Link 

1.9 Geschlechtergerechte Sprache Thema in ZWD und Forschung und Lehre 

Die Dezemberausgabe des „zwd Poltikmagazin“ widmet sich geschlechtergerechter (Amts-)spra-

che. In der Zeitschrift „Forschung und Lehre“ setzen sich in einer Stellungnahme Jun.-Prof. Ste-

fan Hartmann und weitere ca. 200 Mitunterzeichnenden kritisch mit einem Beitrag von Prof. 

em. Helmut Glück auseinander, der im selben Blatt seinerseits eine Replik auf die bukof-Hand-

lungsempfehlungen für Geschlechtervielfalt an Hochschulen veröffentlicht hatte. 

Veranstaltungstermine (chronologisch sortiert nach dem Datum des Anmelde- bzw. Bewerbungsschlusses): 

1.10 Online-Podiumsdiskussion, „Die Bekämpfung häuslicher Gewalt als gesamtgesellschaftliche 

Aufgabe“, 29.01., Bündnis „Niedersachsen hält zusammen“ 

Isolation, Kontakt- und Ausgangsbeschränkungen: Die Sorge um Opfer von häuslicher Gewalt 

wächst in Zeiten der Corona-Pandemie. Im Podiumsgespräch sollen Ursachen und Dynamiken 

häuslicher Gewalt angesprochen und Ansätze zur Unterstützung von Betroffenen aufgezeigt 

werden. Link 

1.11 Online-Lesung, „Spitzenkräfte. Porträts von Frauen in Führungspositionen“, 04.02., Leuphana 

Universität Lüneburg 

In der Lesung stellt Marie-Luise Braun ihr Buch „Spitzenkräfte“ vor und diskutiert mit den Teil-

nehmenden über fördernde Strukturen auf dem Weg zu mehr Verantwortung, über Möglichkei-

ten, Hindernisse zu überwinden sowie über Fragen, mit denen sich Frauen auseinandersetzen 

sollten, die in Führung gehen wollen. Link  

1.12 Online-Podiumsdiskussion „Frauen in Führung. Eine gute Wahl. In Deutschland und internati-

onal“, 10.02., Frauen in die Aufsichtsräte (FidAR) e.V. 

Im Vorfeld des Internationalen Frauentags findet das 12. FidAR-Forum als gemeinsame, virtuelle 

Veranstaltung mit dem Auswärtigen Amt und dem Bundesministerium für Familie, Senioren, 

Frauen und Jugend statt. Geplant sind u.a. Präsentationen von Heiko Maas und Franziska Giffey 

sowie ein Panel mit Vertreter*innen aus Wirtschaft, Wissenschaft und Politik. Link 

1.13 Online-Workshop, „have sex – hate sexism. Eine Einführung in Frauenrechte und feministische 

Praxis im Alltag“, 17.02., ver.di Landesbezirk Niedersachsen-Bremen 

Im Seminar soll erarbeitet, welche gesellschaftlichen und sozialen Gründe tagtäglich dafür sor-

gen, dass Frauen – auf Arbeit und zu Hause – so viel mehr für so viel weniger Anerkennung und 

Geld arbeiten müssen. Es gibt Raum zum Erfahrungsaustausch und für Diskussionen, wie Gleich-

berechtigung durchsetzt kann, in der auch das Private politisch verhandelt wird. Link 

1.14 Save the date: Konferenz, „2. DIW Women’s Finance Summit“, 06.05., DIW Berlin 

In der Konferenz geben führende Vertreterinnen der Finanzdienstleistungsbranche und öffent-

licher Stellen einen Ausblick auf Entwicklungen des Finanzsektors, dessen Auswirkungen auf die 

Branche und die Volkswirtschaften insgesamt. Link 

http://www.uni-goettingen.de/chancengleichheitunddiversitaet
https://www.dritter-gleichstellungsbericht.de/de/article/258.ai-powered-recruiting-wie-der-einsatz-von-algorithmischen-assistenzsystemen-die-gleichstellung-auf-dem-arbeitsmarkt-beeinflusst.html
http://www.zwd.info/gender*stern,-grosses-binnen-i-oder-wie-wege-zu-einer-geschlechtergerechten-amtssprache-1.html
https://www.forschung-und-lehre.de/
https://docs.google.com/document/d/1XKofHun-RSkUfB2aE53szwN4I1Mk2l0f3crIPTO6OT0/edit
https://bukof.de/wp-content/uploads/20-05-19-bukof-Handlungsempfehlungen-Geschlechtervielfalt-an-Hochschulen.pdf
https://bukof.de/wp-content/uploads/20-05-19-bukof-Handlungsempfehlungen-Geschlechtervielfalt-an-Hochschulen.pdf
https://konferenz.niedersachsen-haelt-zusammen.de/
https://www.leuphana.de/services/gleichstellung/aktuell/ansicht/datum/2021/02/04/spitzenkraefte-portraets-von-frauen-in-fuehrungspositionen.html
https://www.fidar.de/fidar-forum.html
https://nds-bremen.verdi.de/service/veranstaltungen/++co++2eb9a2f8-fd74-11ea-b10c-001a4a160100
https://www.diw.de/de/diw_01.c.702205.de/veranstaltungen/2._diw_women___s_finance_summit.html
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2 Vereinbarkeit 

2.1 Sozial- und familienpolitische Änderungen ab 2021 

- Kinderkrankengeld kann auch bei Schließung der Betreuungseinrichtung oder Schule eingesetzt 

werden und die Bezugsdauer wurde verdoppelt: Jedem Elternteil stehen 20 statt wie bisher 10 

Kinderkrankentage pro Kind zur Verfügung (40 statt 20 Tage für Alleinerziehende). Insgesamt 

haben gesetzlich Krankenversicherte einen maximalen Anspruch von 45 Arbeitstagen, alleiner-

ziehende Versicherte maximal 90 Arbeitstage. 

- Erhöhung des Kindergeldes pro Kind um 15€. Gleichzeitig werden die steuerlichen Kinderfreibe-

träge ab 2021 von 7.812 auf 8.388€ erhöht. 

- Der Entlastungsbetrag für Alleinerziehende wird durch das Jahressteuergesetz 2020 unbefristet 

ab dem Jahr 2020 von 1908€ auf 4008€ angehoben. Für jedes weitere Kind erhöht sich der Ent-

lastungsbetrag um 240€ pro Kind. 

- Die Düsseldorfer Tabelle wurde zum 01.01.2021 aktualisiert. Dies bedeutet auch die Erhöhung 

des Unterhaltvorschuss, der beantragt werden kann, wenn ein Elternteil keinen Kindesunterhalt 

zahlt. 

- Erhöhung beim Kinderzuschlag (KiZ) sowie Fristverlängerung für vereinfachten Zugang: Ab 

01.01.2021 steigt der monatliche Höchstbetrag des Kinderzuschlags auf 205€ pro Kind. Ob ein 

Anspruch auf den Kinderzuschlag besteht, kann mit dem KiZ-Lotsen der Familienkasse geprüft 

und der Antrag auf Kinderzuschlag online gestellt werden. 

- Erhöhung der Regelsätze nach SGB 2 (auch als Hartz 4 bekannt): Die Sätze steigen in allen Regel-

stufen. Kinder von 14 bis 17 Jahren etwa sollen 373€ erhalten und damit 45€ mehr als bisher. 

Die Leistungen für die 6- bis 13-Jährigen hingegen steigen nur geringfügig. 

2.2 Vereinbarkeitspolitische Informationen und Perspektiven zu Corona 

- Digitale und interaktive Kinderbetreuung bietet KidsCircle für Kinder von 4 bis 11 Jahren an, um 

Unternehmen und deren Mitarbeitende bei der Vereinbarkeit von Beruf und Familie zu unter-

stützen. Bis zu vier Kinder treffen sich in einer Video-Konferenz und werden von online-erfahre-

nen Kids-Coaches betreut. 

2.3 Studien zu vereinbarkeitsbezogenen Auswirkungen der Corona-Krise 

- Die Corona-Krise führt dazu, dass Studieren in Teilzeit beliebter wurde, berichtet die FAZ. Die 

Angebote entsprechender Studiengänge sind jedoch gering. Nur jeder sechste Studiengang in 

Deutschland steht auch Studierenden in Teilzeit offen. 

- In der Corona-Krise haben mehr Menschen ab 46 Jahre andere informell unterstützt oder ge-

pflegt als im Jahr 2017. Sie zeigen allerdings auch mehr depressive Symptome als Menschen, die 

niemanden pflegen oder unterstützen. Zu diesem Ergebnis kommt eine Befragung im Rahmen 

des Deutschen Alterssurveys (DEAS) im Zeitraum von Juni bis Juli 2020. 

- Die Befragung „Sind Frauen die Verliererinnen der Covid-19-Pandemie“ des Instituts für Arbeits-

markt- und Berufsforschung zeigt: Frauen schultern auch während der Pandemie den größeren 

Teil der Kinderbetreuung und der Hausarbeit. Jedoch ist der Anteil der Männer, die sich stärker 

an der Kinderbetreuung beteiligen, in dieser Zeit deutlich gestiegen.  

http://www.uni-goettingen.de/chancengleichheitunddiversitaet
https://www.bgbl.de/xaver/bgbl/start.xav?startbk=Bundesanzeiger_BGBl&jumpTo=bgbl120s3096.pdf#__bgbl__%2F%2F*%5B%40attr_id%3D%27bgbl120s3096.pdf%27%5D__1611297692592
https://www.olg-duesseldorf.nrw.de/infos/Duesseldorfer_Tabelle/Tabelle-2021/index.php
https://www.arbeitsagentur.de/familie-und-kinder/kiz-lotse
https://con.arbeitsagentur.de/prod/kiz/ui/start
https://www.bundesregierung.de/breg-de/aktuelles/regelsaetze-steigen-1775798
https://www.kidscircle.io/
https://www.faz.net/aktuell/karriere-hochschule/hoersaal/trotz-geringem-angebot-so-viele-teilzeitstudenten-wie-nie-17021957.html
https://www.dza.de/detailansicht/corona-krise-gestiegene-psychische-belastungen-fuer-menschen-die-andere-pflegen-und-unterstuetzen
https://www.iab-forum.de/sind-frauen-die-verliererinnen-der-covid-19-pandemie/?pdf=18959
https://www.iab-forum.de/sind-frauen-die-verliererinnen-der-covid-19-pandemie/?pdf=18959
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- Während der Corona-Krise ist der Abstand bei der bezahlten Arbeitszeit zwischen Frauen und 

Männern weiter gewachsen, zeigt eine Studie der Hans Böckler Stiftung. Ein Grund ist vermut-

lich, dass Frauen mehr Sorgearbeit übernommen haben und dafür im Job kürzergetreten sind.  

2.4 Report, „(Existenzsichernde) Erwerbstätigkeit von Müttern. Konzepte, Entwicklungen und 

Perspektiven“, Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 

Die Ergebnisse des Monitors Familienforschung zeigen, dass Politik und Gesellschaft weiter ge-

fordert sind, Mütter dabei zu unterstützen, beruflich ihren Weg zu gehen. Nur bei 17 % der Paa-

ren mit Kindern im Haushalt besteht eine egalitäre Erwerbskonstellation; und nicht einmal die 

Hälfte aller Mütter können ihre eigene Existenz durch ihr Erwerbseinkommen sichern. Link  

2.5 Studie, „Co-Parenting: Familie gründen ohne Liebesbeziehung, zu den Chancen und Heraus-

forderungen der postromantischen Elternschaft“, Humboldt Universität zu Berlin  

Co-Parenting gewinnt seit einiger Zeit an Attraktivität. Es kann einige Fallstricke des romanti-

schen Liebesideals überwinden, führt aber nicht notwendigerweise zu einem Ende von Ungleich-

heiten. Dies ist das Ergebnis der „Co-Parenting und die Zukunft der Liebe“ . PM, Studie 

2.6 Artikel, „Unvereinbarkeit frisst Rekrutierungserfolge“, Human Ressources 

Viele Unternehmen gehen ihre Rekrutierung kurzsichtig an. Sie besetzen Vollzeit-Positionen, kal-

kulieren aber weder Auszeit noch Arbeitszeitreduktion von Anfang an mit ein. Ein Grund, warum 

insbesondere Mütter kohortenweise auf der Karriereleiter ins Top-Management verloren ge-

hen. Link 

__________________________________________________________ 

3 Diversität 

3.1 Newsletter und Infobriefe 

► Informations- und Dokumentationszentrum für Antirassismusarbeit (IDA), 02/21, Link 

► Informations- und Beratungsstelle Studium und Behinderung, 01/21, Link 

► Antidiskriminierungsstelle des Bundes, 12/21, Link 

3.2 Diversitätspolitische Informationen und Perspektiven zur Corona-Pandemie 

- Das Hochschuldidaktische Zentrum Sachsen hat eine partizipative Datenbank zu Forschungspro-

jekten und Forschungsergebnissen rund um das Thema Lehren und Lernen in Zeiten von Corona 

begonnen.  

- In der DZHW-Befragung zum ersten „Corona-Semester“ beklagen Studierende den Mangel sozi-

aler Kontakte, schwierige Wohn- und Arbeitsverhältnisse und Sorge vor einem verlängerten Stu-

dium. Überwiegend können sie an Online-Lehre weitgehend problemlos teilnehmen. 

- Die Regelstudienzeit in Niedersachsen wird bis zu einer Rückkehr in den Hochschul-Regelbetrieb 

um ein Semester verlängert. Dadurch ist es unter anderem möglich, dass Bafög-Zahlungen ent-

sprechend länger fließen und Langzeitstudiengebühren später fällig werden. Link 

- Der Behindertenbeauftragte der Bundesregierung vermisst hinreichenden Schutz für Menschen 

mit Behinderungen in der Corona-Pandemie und fordert ein Gesamtkonzept bei Impf-, Schutz-

masken- und Testverordnung. Link 

http://www.uni-goettingen.de/chancengleichheitunddiversitaet
https://www.boeckler.de/de/pressemitteilungen-2675-corona-und-arbeitszeit-lucke-zwischen-den-geschlechtern-bleibt-29563.htm
https://www.bmfsfj.de/blob/158744/aa2f911741e48e33f260ce0d12a5dad4/existenzsichernde-erwerbstaetigkeit-von-muettern-data.pdf
https://idw-online.de/de/attachmentdata85601.pdf
https://www.transcript-verlag.de/978-3-8376-5503-2/co-parenting-und-die-zukunft-der-liebe/
https://www.humanresourcesmanager.de/news/unvereinbarkeit-frisst-rekrutierungserfolge.html?xing_share=news
https://www.idaev.de/fileadmin/user_upload/infomail/Infomail_2020/IDA-Infomail_01_2020.pdf
https://www.studentenwerke.de/de/content/tipps-und-informationen-nr-1-2021
https://www.antidiskriminierungsstelle.de/SharedDocs/Newsletter/DE/2020/nl_03_2020.html;jsessionid=614E4DB891AECC05CFA3618A0DBCFB4B.1_cid341
https://padlet.com/HDS_Zentrum_Leipzig/vnify31nppydz75x
https://www.dzhw.eu/pdf/pub_brief/dzhw_brief_05_2020.pdf
https://www.sueddeutsche.de/bildung/hochschulen-hannover-regelstudienzeit-in-niedersachsen-wird-verlaengert-dpa.urn-newsml-dpa-com-20090101-201210-99-642175
https://www.behindertenbeauftragter.de/DE/Presse-und-Aktuelles/Pressemitteilungen/Pressemitteilungen_node.html
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- Mehrere Artikel gehen auf besondere Belastungen für Studierende aus Arbeiter*innenfamilien 

durch Corona ein: So thematisiert die FAZ ökonomische Belastungen wegfallender Jobs und den 

Mangel sozialer Kontaktmöglichkeiten in der Online-Lehre, der Tagesspiegel berichtet über 

strukturelle Armut unter Studierenden und die Forderungen des Studentenwerks nach einer Ba-

fög-Reform. 

3.3 PM, „Lehrkräftebildung auf einem guten Weg zur ‚Schule der Vielfalt‘“, Hochschulrektoren-

konferenz (HRK) und Kultusministerkonferenz (KMK) 

Lehramtsstudierende und Lehrer*innen sollen besser auf die Diversität von Schüler*innen vor-

bereitet werden. HRK und KMK zogen eine positive Zwischenbilanz der 2015 verabschiedeten 

gemeinsamen Empfehlung „Lehrerbildung für eine Schule der Vielfalt“. Link 

3.4 Artikel, „Bildung und Wissenschaft: Was wird 2021 wichtig?“, Blog Bildung und Politik 

In seinem Blog stellt Jan-Martin Wiarda zahlreiche bildungs- und wissenschaftspolitische Fragen 

an das neue Jahr – darunter diejenige nach der Bedeutung von Diversität für Karrieren in der 

Wissenschaft. Link 

3.5 Kalender, „Feier- und Gedenktage der Migrationsgesellschaft“ , Informations- und Dokumen-

tationszentrum für Antirassismusarbeit IDA e.V. 

Der Kalender enthält religiöse, kulturelle und andere bedeutsame Feste sowie Gedenktage. Es 

handelt sich damit um eine Erweiterung interkultureller oder interreligiöser Kalender. Er um-

fasst derzeit die Jahre 2020 bis 2024. Link 

3.6 Online-Beitrag, „HIS-HE:Medium 10|2020 erschienen: Zielkonflikte der baulichen Inklusion an 

Hochschulen“, HIS-Institut für Hochschulentwicklung e. V.  

Im dritten von drei Online-Beiträgen der Reihe „Bauliche Infrastruktur – ein Weg zur Inklusion 

an Hochschulen“ zeigt das HIS-Institut für Hochschulentwicklung e. V. (HIS-HE) anhand von Fall-

beispielen kreative Ansätze zur Entscheidungsfindung bei Zielkonflikten für die bauliche Umset-

zung von Inklusion vor Ort. Link 

3.7 Filmreihe, „Ost. West. Gleichgestellt?“, Gleichstellungsbüro der Philosophischen Fakultät, 

Universität Göttingen 

Wie gleich sind wir uns, „Ost“ und „West“, im einunddreißigsten Jahr der deutschen Einheit? An 

der Philosophischen Fakultät hat sich das Gleichstellungsbüro filmisch umgehört und die weni-

gen Personen, die über einen ostdeutschsozialisierten Hintergrund verfügen und in Führungs-

positionen sind, befragt. Link 

3.8 Interview, „Nur tagsüber sind Universitäten weiße Institutionen“, Tagesspiegel 

Im Interview spricht Maureen Maisha Auma, Professorin für Kindheit und Differenz (Diversity 

Studies) an der Hochschule Magdeburg-Stendal, über Intersektionalität und strukturellen Ras-

sismus an deutschen Hochschulen. Ein Interview zum Aktionstag #4GenderStudies. Link 

3.9 Artikel, „Rassismus an Hochschulen: Die Mühlen mahlen langsam“, die tageszeitung 

An deutschen Universitäten gibt es noch immer zu wenige spezifische Anlaufstellen für von Ras-

sismus betroffene Studierende. In Hinblick auf Ansprechpersonen herrscht auch Monate nach 

den großen Black-Lives-Matter-Demonstrationen vor allem Uneinheitlichkeit. Link 

http://www.uni-goettingen.de/chancengleichheitunddiversitaet
https://www.faz.net/aktuell/karriere-hochschule/hoersaal/die-corona-kluft-bei-studenten-weniger-kontakte-und-kaum-jobs-17115763.html?printPagedArticle=true#pageIndex_3
https://www.tagesspiegel.de/wissen/grosse-bafoeg-reform-gefordert-studentenwerk-sieht-strukturelle-armut-unter-studierenden/26710016.html
https://www.kmk.org/aktuelles/artikelansicht/lehrkraeftebildung-auf-einem-guten-weg-zur-schule-der-vielfalt.html
https://www.jmwiarda.de/2021/01/04/bildung-und-wissenschaft-was-wird-2021-wichtig/
https://www.idaev.de/recherchetools/feier-und-gedenktage
https://idw-online.de/de/news760303
https://uni-goettingen.de/de/571244.html
https://www.tagesspiegel.de/wissen/struktureller-rassismus-an-deutschen-hochschulen-nur-tagsueber-sind-universitaeten-weisse-institutionen/26730214.html
https://taz.de/Rassismus-an-Hochschulen/!5735538/
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3.10 Artikel, „Es reicht nicht, Menschen of Color einzustellen“, jetzt.de 

Im Interview spricht Melz Malayil über Tokenism: Ein rassistisches Verhalten, bei dem Menschen 

aufgrund eines (zugeschriebenen) Merkmals eingestellt und als Aushängeschild benutzt werden, 

um das Image der Firma aufzupolieren. Link 

3.11 Artikel, „,I was no longer pretending or hiding’: a trans scientist finds a lab to call home“, na-

ture.com 

Die Materialwissenschaftlerin Clara Barker berichtet in der Reihe „where I work“ auf nature.com 

über die Willkommensatmosphäre an der University of Oxford, die ihr als trans* Wissenschaft-

lerin einen Platz bietet, sie selbst zu sein. Link 

3.12 Publikation, „Aus Politik und Zeitgeschichte: Schule“, Bundeszentrale für politische Bildung 

Im Themenheft wird Schule u.a. als zentraler Ort für die Integration geflüchteter Kinder und 

Jugendlicher thematisiert und für einen Abbau von Barrieren und Diskriminierung plädiert, die 

einem Recht auf Bildung entgegenstehen. Link 

3.13 Publikation, „Rassismuskritische Fachdidaktiken“, Springer VS 

Der Sammelband, herausgegeben von Karim Fereidooni und Nina Simon, hat den Anspruch, The-

orie und Praxis mit Blick auf rassismuskritische Fachdidaktiken zu verzahnen. Link 

3.14 Dokumentation des IDA-NRW-Fachtags „Institutionellen Rassismus erkennen — Rassismuskri-

tik institutionalisieren, aber wie?“, Informations- und Dokumentationszentrum für Antirassis-

musarbeit IDA e.V. 

In vier Beiträgen wird entlang der Frage diskutiert, wie eine institutionalisierte Rassismuskritik 

als Querschnittsaufgabe aussehen kann und welches Wissen Fachkräfte für den pädagogischen 

Umgang mit Rassismus benötigen. Link 

Veranstaltungstermine (chronologisch sortiert nach dem Datum des Anmelde- bzw. Bewerbungsschlusses): 

3.15 Online-Podiumsgespräch, „Forum Antisemitismus. Erscheinungsformen, Erkenntnisse & 

Handlungsstrategien“, Institut für Demokratie und Zivilgesellschaft (IDZ), 28.01. 

Auf Basis neuester wissenschaftlicher Erkenntnisse wird über gegenwärtige Erscheinungsfor-

men des Antisemitismus informiert sowie über Handlungsstrategien gegen Antisemitismus dis-

kutiert. Die Veranstaltung findet im Rahmen des „Forschunginstituts gesellschaftlicher Zusam-

menhalt“ statt, an dem auch das SOFI Göttingen beteiligt ist. Link 

3.16 Online-Vortrag, „Intersektionalität: Analyse und Sichtbarmachung von Benachteiligung im 

Recht“, 11.02. 

In ihrem Vortrag im Rahmen der Reihe „Diversity im Hochschulkontext“ der Fachhochschule Kiel, 

die Christian-Albrechts-Universität zu Kiel und die Muthesius Kunsthochschule Kiel diskutiert 

Maryam Kamil Abdulsalam Implikationen des Konzepts Intersektionalität für die Rechtspre-

chung zu Antidiskriminierung. Link 

 

 

 

http://www.uni-goettingen.de/chancengleichheitunddiversitaet
https://www.jetzt.de/politik/ueber-tokenism-und-den-umgang-mit-rassismus-am-arbeitsplatz
https://www.nature.com/articles/d41586-021-00024-z
https://www.bpb.de/apuz/schule-2020/
https://www.springer.com/de/book/9783658263430
https://www.ida-nrw.de/aktuelles/detail/dokumentation-des-ida-nrw-fachtags-institutionellen-rassismus-erkennen-rassismuskritik-institutionalisieren-aber-wie
https://idw-online.de/de/event67492
https://www.eventbrite.de/e/intersektionalitat-analyse-sichtbarmachung-von-benachteiligung-im-recht-tickets-117509224253?keep_tld=1
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4 Ausschreibungen  

4.1 Projektmanager*in im Diversity Management, Universität Düsseldorf (HHU), 100% TV-L 13, 

befristet auf 2 Jahre, Bewerbungsfrist 31.01. 

Zu den Aufgaben gehört u.a. die Entwicklung von Angeboten und Maßnahmen in den Bereichen 

Buddy-Programm, Qualifizierung und Social Media an der HHU sowie die Entwicklung von Qua-

lifizierungsangeboten gemeinsam mit internen und externen Akteur*innen im Bereich Diversity 

für alle Statusgruppen der HHU. Link 

4.2 Community Manager*in für die Gleichstellungsund Diversitätsarbeit, Universität Potsdam, 

75% TV-L 11, befristet auf zwei Jahre, Bewerbungsfrist 01.02. 

Zu den Aufgaben gehört u.a. die Entwicklung eines Konzeptes zur umfassenden Öffentlichkeits-

arbeit und Aktivierung der Community im Bereich der universitären Gleichstellungs-, Antidiskri-

minierungs- und Diversitätspolitik sowie die Entwicklung und Pflege der Online-Kommunikati-

onswege des Gleichstellungsbüros. Link 

4.3 Projektkoordinator*in „Frauen in den MINT-Fächern“, Gleichstellungsbüro der Universität Hil-

desheim, 75% TV-L 13, befristet bis 31.08.25, Bewerbungsfrist 05.02. 

Zu den Aufgaben gehört u.a. die Bestandsaufnahme bereits existierender Maßnahmen und Ak-

tivitäten in den verschiedenen MINT-Fächern, die Stärken-Schwächen-Analyse des Status Quo 

und Entwicklung einer Strategie gemeinsam mit allen Beteiligten, sowie die Koordination der 

Umsetzung der Strategie. Link 

4.4 Projektkoordination Mentoring-Programm „Junior“, Gleichstellungsbüro der Medizinischen 

Hochschule Hannover, 50% TV-L, befristet bis 9.02.24, Bewerbungsfrist 14.02. 

Zu den Aufgaben gehört u.a. die Eruierung des Bedarfs an der MHH inkl. Konzeptentwicklung 

Durchführung eines Bewerbungs- und Auswahlprozesses, die Planung und Umsetzung des Se-

minarprogramms, inkl. Programmkalkulation sowie Öffentlichkeitsarbeit. Link 

4.5 Studentische Hilfskraft im Projekt „Zukunftsdiskurse: Unser Gesundheitswesen von morgen: 

Digitalisierung – Künstliche Intelligenz – Diversität“, Universität Göttingen, befristet bis 

31.05.22, Bewerbungsfrist 20.02. 

Zu den Aufgaben gehört u.a. die Unterstützung bei der Durchführung und Umsetzung des Pro-

jektes sowie die Unterstützung bei der Organisation von Online- oder Präsenz-Workshops und 

Veranstaltungen, der Redaktion und dem Layouten von Publikationen sowie der qualitativen 

Auswertung von Online-Bürgerforen. Link 

4.6 ARD/ZDF Förderpreis „Frauen + Medientechnologie“, Bewerbungsfrist 28.02.2021 

Seit dem 1.11.2020 sind wieder Bewerbungen für die aktuelle Ausschreibung des Förderpreises 

möglich. Teilnehmen können Frauen mit Abschlussarbeiten zu technischen Fragestellungen der 

audiovisuellen oder onlinebasierten Medienproduktion und -distribution oder angrenzenden 

Themen. Link 

 

 

 

http://www.uni-goettingen.de/chancengleichheitunddiversitaet
https://www.hhu.de/fileadmin/redaktion/ZUV/Dezernat_3/Stellenausschreibungen/Doku_nichtwiss_Besch/171.20.pdf
https://www.uni-potsdam.de/fileadmin/projects/verwaltung/docs/Dezernat3/Ausschreibungen/3_MTV/5_2021_MitarbeiterGleichstellungsb%C3%BCroCommunity_Manager.pdf
https://www.uni-hildesheim.de/stellenmarkt/stellenanzeige/artikel/202139-proj/
https://www.mhh.de/fileadmin/mhh/gleichstellung/Dateien/Aktuelles/Programmkoordination_Mentoring-Junior_MHH.pdf
https://egmed.uni-goettingen.de/de/extensions/news/artikel/stellenausschreibung-wissenschaftliche-hilfskraft/
https://www.ard-zdf-foerderpreis.de/
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4.7 aktion Luftsprung, "Mach Dein Ding!" Campus Stipendien 2021, Bewerbungsfrist 31.02.2020 

Junge Menschen mit chronischen systemischen Erkrankungen wie Mukoviszidose, Rheuma, 

chronische Darmerkrankungen, MS oder ähnlich verlaufenden Erkrankungen, können sich ab 

sofort wieder um ein „luftsprung campus“-Stipendium bewerben, entweder für ein Studium o-

der eine Berufsausbildung. Link 

__________________________________________________________ 

5 Und außerdem... 

5.1 Newsletter und Infobriefe 

► Personalabteilung der Universität Göttingen, 01/21, Link 

► Betriebliches Gesundheitsmanagement der Universität Göttingen, 01/21, Link 

5.2 Artikel, „Keine Zukunft mit Wissenschaftszeitvertragsgesetz? Keine Zukunft fürs Wissen-

schaftszeitvertragsgesetz!“, Jan-Martin Wiarda 

In dem Gastbeitrag des Blogs von Jan-Martin Wiarda schreiben Wiebke Esdar und Jule Specht 

darüber, weshalb die Aktion "#95vsWissZeitVG" so wichtig war und wieso das bestehende Ge-

setz den Zielkonflikt zwischen Flexibilität und besseren Arbeitsbedingungen nicht lösen kann. 

Link  

5.3 Artikel, „Vom Nutzen und Nachteil akademischer Mobilität“, Frankfurter Allgemeine 

Auslandaufenthalte werden für Wissenschaftler*innen häufig als notwendig für eine erfolgrei-

che Karriere eingestuft. Eine Studie des DZHW hat nun zahlreiche Studien zu internationaler 

Mobilität ausgewertet, im Ergebnis zeigen sich nicht nur positive Effekte von Auslandsaufent-

halten. Link, Artikel in Forschung & Lehre, Studie  
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